
» SOEST Montag, 6. Juli 2026

VERANSTALTUNGEN
Bergenthalpark
13.30Uhr AwoMontagsgruppe,14
Uhr Boulespiel.
Sommernachtsträume
17Uhr „Mit 88 Tasten umdieWelt“ –
Klavierklassen;19.30Uhr „very
british“ Kammerkonzert für Streicher,
jeweils Alt St. Thomä.

KINO
Schlachthof
„Verflucht normal“,FSK12,20Uhr.
(OmU)
Universum
„Minions&Monster“,FSK 6,3D:15,
17 und19Uhr.OV:19Uhr.
„Supergirl“,FSK12,16.50Uhr.
„Obsession –Du sollstmich lieben“,
FSK16,21Uhr.
„Backrooms“,FSK16,20.45Uhr.
„Ingeborg Bachmann – Jemand,der
einmal ichwar“,FSK 6,16Uhr.
„Glennkill: Ein Schafskrimi“,FSK 6,18
Uhr.
„The Piano Tuner“,OV 20.15Uhr.

IHRKONTAKTZUUNS
E-Mail:soest@
soester-anzeiger.de

WAS WANN WO

Soest – Über fünf Millionen
Aufrufe für ein Video über Erd-
beer-Pfannkuchen:Was für vie-
le unvorstellbar ist, hat Melina
Heine, 26, geschafft. Heine ist
Food- und Lifestyle-Bloggerin.
Über die soziale Plattform Ins-
tagram (@inspired_by_mel,
über 14.200 Abonnenten) veröf-
fentlicht sie Rezeptvideos und
kleine Alltagstipps. Zu sehen
sind dort Rezepte über Valen-
tinstagstorten, Plunderteil-
chen, Schokokuchen, Käseku-
chen oder Zimtschnecken:
„Pfannkuchen sind im Mo-
ment super beliebt“, erzählt
sie.
Ihren Durchbruch erlebte sie

vor einigen Monaten mit ver-
schiedenen Rezepten über
selbst gemachte, gebrannte
Mandeln. „Achtung, Suchtge-
fahr. Diese Yoguretten-Man-
deln musst du ausprobieren.
Und die sind wirklich so ein-
fach“, strahlt sie in die Kamera,
während sie im Video eine Mi-
schung aus heißen Mandeln,
Erdbeerpulver und Puderzu-
cker in einer Schüssel zusam-
menmischt. Der Clip dauert
nur 21 Sekunden. Am Ende for-
dert sie ihre Zuschauer auf:
„Machtdienach.“
WenneinVideo „viral geht“ –

das bedeutet, dass der Algorith-
mus von Instagrames ganz vie-
len Nutzern anzeigt – „ist das
schon ein kleiner Ego-Push“,
gibt Heine zu. Das ist einer der
Gründe, warum sie ihr Leben
auf Instagram teilt. „Ich wollte
eine inspirierende Person
sein.“ Während der Pandemie
begann sie, Rezeptideen, Ur-
laubsinspirationen, Mode- und
Designtipps und -Life-Hacks zu
teilen. „Ich habe immer schon
gerne herumexperimentiert“,
egal ob in der Küche, vor dem
Kleiderschrank oder mit der
Bastelschere inderHand.

MehrereStunden
dauertderVideodreh

Die Koch- und Backleiden-
schaft hat sie von ihrer Oma.
Die holte Heine früher immer
von der Grundschule ab, bevor

sie in der Küche Rezepte aus-
probierten. Das ist nun Heines
Glück. Ihre Abonnenten inter-
essieren sich laut einer Umfra-
geammeisten für ihrenkulina-
rischen Content. „Jetzt zeige
ich nur noch Rezepte, die
schnell gehen und leicht nach-
gemachtwerdenkönnen.“
Mehrmals pro Woche veröf-

fentlicht sie neue Videos. „Ich
nehme die am Wochenende
auf.“ Das daueremehrere Stun-
den. Inspirationen holt sie sich
oftbeianderenundwandeltdie
Rezepte für sichab.DieKamera
lässt siedirektbeimerstenTest-
backen mitlaufen „und hoffe,
dass alles klappt“. Die Videos
schneidet sie abends unter der

Woche. Heine merkt, dass
durch ihr zeitintensives Social-
Media-Hobby weniger Zeit für
Freunde bleibt. „Aberwenn ich
mich abends mit ihnen treffe,
kann ich ihnen immer etwas
Leckeresmitbringen.“
Ständig neue Inhalte zu lie-

fern, sei eineHerausforderung.
Vor einigenMonaten, bevor ih-
re ersten Videos viral gingen,
dachte Heine darüber nach,
ihren gesamten Social-Media-
Auftritt zu löschen. Doch sie
entschied sich fürs Weiterma-
chen. „Es macht mir einfach
Spaß.“ Siewirddadurch immer
bekannter. Vor einigen Tagen
sei sie auf einer Hochzeit erst-
mals wegen ihrer Videos von

Fremdenerkanntworden.
Dank ihres erfolgreichen

Back-Kanals hat Heine mittler-
weile einen neuen Job gefun-
den. Sie arbeitet für die Social-
Media-Abteilung mehrerer
Handwerksunternehmen aus
der Region, darunter etwa Ba-
rella Gebäude- und Energie-
technik aus Bad Sassendorf.
„Ohne die Erfahrung aus den
Back-Videos hätte das nicht ge-
klappt.“ IhreneigenenAccount
möchte sie natürlich trotzdem
weiterbetreiben. Und Heine
hätte wenig dagegen, wenn
weitere Videos viral gehen – ob
nun durch Mandeln, Pfannku-
chenodereineandereLeckerei.

JOEL HUNOLD

Star dank Pfannkuchen
Melina Heine gibt auf Instagram süße Rezepttipps zum Nachmachen

Melina Heine aus der Nähe von Soest ist Food-Bloggerin. PRIVAT

Heldenhaft,wiederKollegeein
Glasnahm,undesmiteiner
schwungvollenHandbewe-
gungüberderSpinneplatzier-
te.MitderzweitenHandschob
er flugseinstärkeresBlatt
PapierzwischenBodenund
Krabbelmonster,umselbiges
kurzdaraufmit stolzge-
schwellterBrustausderTür
herauszutragen.Verfolgtvon
staunendenBlicken,denntags
zuvorhatteernoch leichtpa-
nischwiederundwiederseine
Tascheuntersucht,mitder
Befürchtung,erkönnteein
solchesTierzuHauseein-
schleppen.Odereswürde ihm
gardieÄrmelheraufklettern,
sollteerausderTascheetwas
herausholenwollen.Doch
einenTagspäterwardavon
nichtszuspüren.Schließlich
hatte ihmdieKolleginerklärt,
wiewichtigdieAchtbeiner für
denMenschensind.Nichtnur,
dass sieunteranderemMü-
cken in ihrenNetzenfangen.
Auch ihreSpinnenseide,mit
der siedieNetzespinnen,hat
dasPotenzial, fürdieHerstel-
lungvonWundmaterial,
SchutzwestenoderVerpackun-
genverwendetzuwerden.So
startetedieHeldenreiseunse-
resKollegen. „Irgendwieauch
süß“,entfuhres ihm,bevorer
sieausdemGlas indieFreiheit
entließ. hi

SOEST GESEHEN

Soest – Die nächste kostenlose
Sprechstunde zum Thema
„Energetische Gebäudesanie-
rung“ findet amDonnerstag, 9.
Juli, in der Geschäftsstelle Kli-
maschutz der Stadt Soest
(Markt 13, 1. Obergeschoss) von
16.30 bis 18.30 Uhr statt. Ge-
sprächspartner ist der Energie-
beraterBernhardPretel.
Die kostenlose Gebäudeener-

gieberatung ist ein Angebot für
Bürger der Stadt Soest und fin-
det monatlich im Rahmen des
Netzwerkes „Sanieren mit Zu-
kunft im Kreis Soest“ statt. Sie
stellt eine etwa halbstündige
Erstberatung dar. Bürgerinnen
undBürgerkönnenunterande-
rem Fragen zur Förderung von
energetischer Sanierung, zum
Heizungsaustausch, zur Wär-
medämmung oder zu erneuer-
baren Energien klären. Interes-
sierte können gemeinsam mit
dem Energieberater mögliche
Vorgehensweisen durchspre-
chenundplanen.Auchkönnen
weitere qualifizierte Ansprech-
partnergenanntwerden.
Aus organisatorischen Grün-

den ist eine Anmeldung zu der
Sprechstunde bei dem Sanie-
rungsmanager der Geschäfts-
stelle Klimaschutz, Ulrich
Schulte-Weber, unter Telefon
02921 / 103-3125 oder per E-Mail
anu.schulte@soest.de erforder-
lich. Einen Fragebogen zur Vor-
bereitung der Beratung kön-
nen Interessierte ebenfalls bei
Ulrich Schulte-Weber anfor-
dern werden. Der Fragebogen
erleichtert die Vorbereitung
der Beratung, ist aber keine
Bedingung.

Tipps zur
energetischen
Sanierung

Soest – Die Künstlerin Heike
Stach zeigt von Montag, 6. Juli,
bis Samstag, 11. Juli, ihreWerke
in Soest in denRäumendesUn-
ternehmens FGO Edelmetalle,
Osthofenstraße 37. Die 56-Jähri-
ge aus Sundern verarbeitet in
ihren Bildern ihre Parkinson-
Erkrankung, mit der sie seit
2010 lebt. Stach nutzt die abs-
trakte Malerei, um Stimmun-
gen und körperliche Schwan-
kungen sichtbar zu machen.
Farben, Dynamik und Struktu-
ren verändern sich je nach Ta-
gesform. Nach eigenen Anga-
ben fand sie nach der Diagnose
über ein früheres Hobby zu-
rückzurKunstundarbeitet seit
rund drei Jahren intensiv mit
der Technik „Dutch Pouring“.
Dabei verteilt sie Acrylfarbe
mithilfe von Werkzeugen wie
Kaltluftfön oder Gasbrenner
aufderLeinwand.
Interessierte können die aus-

gestellten Bilder auch kaufen.
Den Erlös spendet Stach voll-
ständig an den Tierschutz in
Meschede. Das Unternehmen
kündigt an, die Spendensum-
mezuverdoppeln.

Krankheit in der
Kunst verarbeitet

Wenn„Singglöckchen“musikalisch in
ferneLänder reisen,SaxofonealteMusik
vonMonteverdientdeckenundBlockflö-
tenalsPopstarsgroßherauskommen,
dannerfüllensichwiederauchdie„Som-
mernachtsträume“.Einmalmehr lädtdie
SoesterMusikschulemitSchülern,Do-

zentenundFreundenzumzehntägigen
Festival zumschiefenTurmnachAltSt.
Thomäein.SogarGästeausSüdafrika
werdenerwartet.EinenEindruckvon
dem,was sonstnochÜberraschendesauf
dieSoesterzukommenkönnte,gab
bereitsdasSerenadenkonzert,mitdem

dasSinfonieorchesterdenReigenam
Samstageröffnete.BeieinerMozart-
Sinfonie tauschtenKonzertmeister Ja-
kobPagelsundDirigentBerndUdoWin-
ker (links)kurzerhand ihrePlätze.ww-
w.musikschulesoest.de

boro/BETTINA BORONOWSKY

Serenadenkonzert eröffnet Sommernachtsträume

Soest – Die Bildungswerke für
blinde und sehbehinderte Kin-
der und jugendliche Mitbürger
sind Ziel der Arbeitsgemein-
schaft 60plus der Soester SPD.
Die AG wird sich diesen Bil-
dungsbereich im Soester Stadt-
gebiet kompetent erklären las-
sen und lädt alle Interessierten
zum Besuch dieser Einrichtun-
genein.
Treffpunkt ist am Dienstag,

14. Juli, um 15 Uhr für alle Teil-
nehmer der rechte Parkplatz
stadtauswärts (von Vincke-
Schule)amHattroperWeg70 in
Soest.Anmeldungennimmtbis
Sonntag, 12. Juli, Martin L. Trei-
chel entgegen unter E-Mail:
martin.treichel@weboderTele-
fon02921-7047989.

AG 60 plus
besucht

Bildungswerke

Soest – Das nächste Senioren-
frühstück findet am Dienstag,
14. Juli, in der Seniorenbegeg-
nungsstätte imBergenthalpark
statt. Das Frühstück beginnt
um9Uhr.DieTeilnahmekostet
3 Euro, die in der Begegnungs-
stätte zu entrichten sind. An-
meldungen werden im Senio-
renbüro unter Telefon 02921/
103-2202entgegengenommen.

Frühstück
für Senioren


